
27. Newsletter Freundeskreis Degerlocher Flüchtlinge vom 20.4.2018 

Informationen an den FDF und aus dem FDF sollen hier für alle Freunde knapp 
zusammengefasst werden. Die bisherigen Newsletter findet ihr auf http://fluechtlinge-
degerloch.de/newsletter-archiv/. 

Ankündigungen bitte 1 Woche vorher an mailto:kommunikation@fluechtlinge-
degerloch.de zusenden. Das Kommunikationsteam des FDF –  Bärbel Otto und Ulf 
Kumm 

AKTUELL 

Oper "Orfeo": Der Verein Zuflucht Kultur e.V. führt auch in Stuttgart die Oper Orfeo 
zusammen mit syrischen Flüchtlingen auf und zwar im Freien Musikzentrum Stuttgart 
am 28.04./29.04./10.05./11.05./12.05.2018.. Uschi Bames für die Initiative von 
Engagierten aus Stuttgarter Freundeskreisen. Nähere Informationen finden sich unter 
https://www.zufluchtkultur.de/politisch-soziale-auftritte/orfeo/ 

Petitionen, Aufrufe etc.: Immer wieder erreichen uns per mail Aufrufe, die 
schneeballartig von einem Freundeskreis zum nächsten weiterverbreitet werden. Ich 
möchte solche Mails im Regelfall nicht in diesem Newsletter verbreiten. Was meint 
ihr dazu? Hier der Aufruf. 

JobKraftwerk: Liebe Engagierte, anbei schicke ich Ihnen eine Einladung zur 
Einführungsveranstaltung in die Internet-Anwendung JobKraftwerk zur Integration 
von Geflüchteten. 
Bitte bringen Sie -soweit vorhanden - Ihr Smartphone mit, damit Sie JobKraftwerk 
sofort selbst ausprobieren können! Der Veranstaltungsort ist der: 
Ausbildungscampus Jägerstraße 14, 70174 Stuttgart. Die Termine sind: Montag, 
23.04.18, 18-20 Uhr und Freitag, 04.05.18, 15-17 Uhr 
Herzliche Grüße  Sophie Bücker  Stadt Stuttgart, Sozialamt. 

Jugendhaus: Bereits zum achten Mal veranstaltet die Stuttgarter Jugendhaus 
gGmbH das Sommerferienprogramm für Jugendliche in und um Stuttgart.  
Vom 27.08.-02.09.2018 geht ICH WILL ACTION in eine neue Runde und präsentiert 
sich mit neuen Camps. Wir möchten auch Ihren Mitarbeitern unsere Ferienprogramm 
vorstellen.  
Vielleicht gibt es ja bei Ihnen in den Unterkünften/Einrichtungen Jugendliche die 
Interesse haben bei ich will Action teilzunehmen? 
In 15 Jugendhäusern in Stuttgart finden 16 Unterschiedliche Camps statt. Weitere 
Informationen zu den Camps finden Sie auf www.ich-will-action.net 
Die Camps würden sich sehr über TeilnehmerInnen aus Ihren Einrichtungen freuen. 
Unter dem Motto: ICH WILL ACTION können sich Jugendliche eine Woche lang als 
Musiker, Sänger, Künstler, Designer, Biker, Schauspieler, Tänzer, Köche, 
Filmemacher, Skater, Sportler, Fotografen, Parkoursportler & Trendsportler, als 
Journalisten, Longboard bauer, Radiomoderatoren und NEU dieses Jahr auch 
erstmalig im Trendsport Camp ausprobieren.  
Für jeden dieser Bereiche wurden professionelle Partner und Institutionen 
gewonnen, die uns bei der Umsetzung unterstützen und den Jugendlichen das 
Know-how aus ihren Bereichen vermitteln.  
Am Ende der ereignisreichen Woche, am Sonntag den 02.September 2018, zeigen 
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die jungen Künstlerinnen und Künstler auf der Bühne des Theaterhauses Stuttgart im 
Rahmen einer großen Abschlussveranstaltung, was sie in der Woche erarbeitet 
haben.  
Bei ICH WILL ACTION kommt  neben dem Gemeinschaftserlebnis und viel Spaß 
auch die Bildung nicht zu kurz. Die Jugendlichen lernen neue Menschen und 
Themen kennen, werden gemeinsam aktiv, sie erhalten vielfältige Gelegenheiten ihre 
Kreativität auszudrücken, ihre Talente zu entdecken und ihre Fähigkeiten zu 
vertiefen. Berührungsängste schwinden und Vorurteile werden abgebaut. 
Es ist eine Bezahlung mit der Familien Card möglich, die Angebotsnummer ist 436 
Die Abbuchung ist bei Bürgerbüros, Bürgerinformationsstellen oder beim Sozialamt 
möglich. Von den Abbuchungsstellen werden Quittungen ausgegeben. Bitte senden 
Sie uns diese bzw. eine Kopie per Post zu, bzw. schicken Sie uns einen Scan der 
Quittung via E-Mail. Für den restlichen Betrag kann man einen Antrag ausfüllen 
Wenn der Antrag bewilligt ist, kann man erneut Geld auf die Familiencard aufladen, 
und das Geld wieder bei Bürgerbüros, Bürgerinformationsstellen oder beim 
Sozialamt abbuchen lassen. 
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Silvana Dürschmied & 
Team 

Fragen zur Flüchtlingsarbeit: Pauline Brinkmann bittet um Beantwortung von 
Fragen für ein Projekt. Falls jemand eine oder mehrere der Fragen beantworten kann 
bitte an mailto:kommunikation@fluechtlinge-degerloch.de senden, ich sammle das 
und gebe es weiter. In [eckiger Klammer] meine vermutete Antwort (stimmt das?) 
Hier die Fragen:  
1. Wer darf Flüchtlingen Deutschunterricht geben? Reicht es aus, wenn man lediglich 
Abitur oder einen Realschulabschluss hat? oder muss man eine andere Ausbildung 
haben ? [das darf ehrenamtlich jeder machen] 
2. Es heißt immer wieder, das größte Hindernis bei der Integration sei immer noch 
das Sprachproblem? Wie sehen sie das bei ihrer tagtäglichen Zusammenarbeit mit 
Flüchtlingen? Ist es nach wie vor so, dass einige der Flüchtlinge keinen Sprachkurs 
besuchen können weil es nicht genug Plätze gibt, bzw. Menschen die sich bereit 
erklären einen Sprachkurs zu leiten? 
3. Wie groß sind die Gruppen im Sprachkurs? Würden sie sagen die sind zu groß 
oder angemessen? 
4. Wenn ein Flüchtling einen Sprachkurs besucht, wie oft tut er das in der Woche und 
über welchen Zeitraum? (Und können sie danach gut sprechen oder ist es ihrer 
Ansicht nach eher so, dass sie nur das Nötigste lernen und den Kurs dann wieder 
verlassen müssen weil es nicht genug Plätze gibt?) 
5. Wird die Mehrheit der Flüchtlinge dazu "gezwungen" einen Sprachkurs zu 
besuchen oder tun die Meisten das freiwillig? 
6. Wenn sich noch deutlich mehr Menschen für Flüchtlinge engagieren würden, wo 
würden sie diese Menschen einsetzen? Sollten diese Sprachkurse oder eine Art von 
"Kulturkursen" geben, oder zum Beispiel bei der Integration der Kinder zum Beispiel 
durch die Leitung eines Fußballkurses helfen? 
7. Wie integrieren sich zum Beispiel Kinder oder Jugendliche in die deutsche 
Gesellschaft? Gibt es dort Angebote? Zum Beispiel in Sportvereinen? 
8. Inwiefern werden sie von Unternehmen oder Vereinen unterstützt?  

Bemühe dich nicht um viele schöne Worte, wenn du mit einer kleinen Geste mehr 
sagen kannst. 
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